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See the notice on TED website

232250-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Medizinische Informationssysteme – Laborinformationssystem Pathologie
OJ S 66/2026 03/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Universitätsklinikum Köln AöR
E-Mail: vergabestelle@uk-koeln.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Laborinformationssystem Pathologie
Beschreibung: Digitale Transformation und Modernisierung der Schlüsselprozesse des 
Instituts für Pathologie einschließlich der Außenstellen.
Kennung des Verfahrens: 7b472b06-bb72-4800-bbe8-ea6b058d6cf2
Interne Kennung: 2026 06 EU AR
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48814000 Medizinische Informationssysteme
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72267000 Software-Wartung und -Reparatur

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kerpener Straße 62  
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50937
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXS0YYLYTGB0UX5H# 
Zuschlagskriterien: Anlage 0 Seite 33. Punkte / Gewichtung Max. Punkte 1) Preis (TCO) 400 
40% 400 2) Erfüllungsgrad Leistungsbeschreibung 200 20% 200 3) Workflowpräsentation 200 
20% 200 4) Ausführungskonzept 200 20% 200 Maximale Gesamtpunktzahl: 1000 Den 
Zuschlag erhält derjenige Bieter, dessen Angebot nach Wertung der vorstehen-den Kriterien 
das wirtschaftlichste ist, also in der Gesamtwertung die höchste Gesamtpunktzahl erreicht. 
Das Angebot, welches den niedrigsten Preis anbietet, erhält für das Wertungskriterium die 
maximale Leistungspunktzahl, die übrigen Bieter erhalten nach der beschriebenen Methode 
Punkte, die das Verhältnis ihres Preises zu dem niedrigsten Angebotspreis ausdrücken.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/232250-2026
mailto:vergabestelle@uk-koeln.de
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Laborinformationssystem Pathologie
Beschreibung: Projektziele: Digitale Transformation und Effizienzsteigerung der 
pathologischen Kernprozesse sowie Ablösung des bestehenden Systems PathoPro und 
Einführung einer zukunftssicheren, digitalen Infrastruktur für die Pathologie. Das LIS soll die 
Versorgung des Instituts für Pathologie am UK Köln sicherstellen, hier für die Fachbereiche - 
Pathologie - Neuropathologie - Dermatohistopathologie (getrennter Laborstandort) sowie an 
den Außenstandorten - Krankenhaus Lüdenscheid - Krankenhaus Gummersbach sowie für 
vier Praxen für Pathologie am Standort Köln. Das LIS unterstützt u.a. Einsende-, Labor-, 
Befundungs- und Abrechnungsprozesse organisatorisch über die Eingrenzung in 
unterschiedliche Nummernkreise, insbesondere zur Eingrenzung unterschiedlicher z. B. 
Einsender, Leistungserbringer, Probenmaterialien (Primärproben, Konsiliarproben, 
Sektionsproben), Formularsteuerung. Weitere Informationen entnehmen Sie gerne dem 
Entwurf des Leistungsverzeichnisses.
Interne Kennung: 2026 06 EU AR

5.1.1.  Zweck
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Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48814000 Medizinische Informationssysteme
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72267000 Software-Wartung und -Reparatur
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Verlängerungsoption Weitere Optionen werden im Rahmen der 
Angebotsabfrage konkret benannt

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kerpener Straße 62  
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50937
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 60 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Verlängerungsoption wird im Verhandlungsverfahren 
konkretisiert.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:startup#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Innovative Beschaffung
Beschreibung: Digitale Transformation und Modernisierung der Schlüsselprozesse des 
Instituts für Pathologie einschließlich der Außenstellen.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Abfrage im Rahmen der Eignungskriterien
Gefördertes soziales Ziel: Gleichstellung von ethnischen Gruppen, Gleichstellung der 
Geschlechter, Sorgfaltspflicht im Bereich der Menschenrechte in globalen 
Wertschöpfungsketten, Faire Arbeitsbedingungen, Sonstiges
Innovationsfördernde Auftragsvergabe: Die erbrachten Bauleistungen, Dienstleistungen oder 
gelieferten Güter beinhalten Prozessinnovationen.

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Nachweis über die Eintragung in einem Berufs- 
oder Handelsregister (z.B. Han-delsregisterauszug) (§ 122 Abs.2 Nr.1 GWB i.V.m. § 44 Abs.1 
VgV) oder sons-tige Bescheinigung oder Erklärung i.S. von Anhang VII Teil B und C der 
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Richtlinie 2014/24/EG, wenn dies nach den Rechts-vorschriften des jeweiligen Niederlas-
sungs- bzw. Herkunftsstaates Vorausset-zung für die erlaubte Berufsausübung ist. Nur auf 
Nachfrage der Vergabestelle: Darstellung der gesellschaftsrechtlichen Strukturen des 
Bewerbers

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Technische Leistungsfähigkeit (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Erklärung zur beruflichen Leistungsfähigkeit (§ 122 
Abs.2 Nr.3 GWB i.V.m. § 46 Abs.3 Nr.1 VgV) durch Eigenerklärung des Bieters: Geeignete 
Referenzen über vergleich-bare Liefer- und Dienstleistungsaufträge aus den letzten drei 
Jahren (2023, 2024, 2025). Mindestanforderungen: Mindestens 3 geeignete abgeschlossene 
Referenzen, über vergleichbare Liefer- und Dienstleistungsaufträge aus den letzten drei 
Jahren (2023-2025), die folgende Mindestanforderungen erfüllen: Projekt ist abgeschlossen 
(Gesamtabnahme ist erteilt) Krankenhaus der Maximalversorgung, d.h. im Geltungsbereich 
der KRITIS-VO Auf Anlage 2F5 wird verwiesen. Falls Leistungen nicht vom Auftragnehmer 
selbst, sondern von Dritten (sog. Nachunternehmer oder Subunternehmer) ausgeführt werden 
sollen: Erklärung zum Einsatz von Nachunternehmern nebst Verpflichtungserklärung des 
Nachunternehmers Beruft sich ein Bieter zum Nachweis seiner Eignung (wirtschaftliche und 
finanzielle sowie technische und berufliche Leistungsfähigkeit) auf die Kapazitäten anderer 
Unternehmen (sog. Eignungsleihe), so nachweisen, dass ihm die für den Auf-trag 
erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen (für die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit muss der Eignungsleihende Nachunternehmer sein, nimmt der Bieter für 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in 
Anspruch, müssen diese gemeinsam für die Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung 
ist gleichzeitig mit der "Verpflichtungserklärung" abzugeben). Das Projektteam muss aus 
mindestens 3 Mitarbeitern bestehen, die jeweils mindestens über das Niveau C1 in Deutsch 
des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen verfügen. Hierzu ist eine 
Eigenerklärung abzugeben Nachweis der in den letzten zwei Jahren (2024-2025) fest 
angestellten Beschäftig-ten des Bewerbers/ der Bewerberge-meinschaft gemäß § 46 Abs.3 Nr.
8 VgV. (Gesamtzahl Beschäftigten) Mindestanforderung: Mitarbeiterzahl im Tätigkeitsbereich 
(mind. 15 VK im Rahmen dieser Mitarbei-ter) Nachweis der in den letzten drei Jahren (2023-
2025) Beschäftigten des Bewer-bers/ der Bewerbergemeinschaft gemäß § 46 Abs.3 Nr.8 VgV 
im EDV-Support (2nd und 3rd Level Support) (Gesamtzahl Beschäftigten) 
Mindestanforderung: Mitarbeiterzahl im Tätigkeitsbereich (mind. 10 VK im Rahmen dieser 
Mitarbei-ter) Erklärung Nichtvorliegen von Ausschluss-gründen (§ 123 GWB) Erklärung 
Nichtvorliegen von Ausschluss-gründen (§ 124 GWB) Eigenerklärung Russlandsanktionen 
Erklärung zur Einhaltung des MiLoG Eigenerklärung zur Anerkennung der An-
tikorruptionserklärung Erklärung Unternehmensdaten Eigenerklaerung_Mindestlohngesetz 
Nach § 6 Abs. 1 WRegG ist ein öffentli-cher Auftraggeber vor der Erteilung eines Zuschlags in 
einem Verfahren über die Vergabe öffentlicher Aufträge mit einem geschätzten Auftragswert 
ab 30.000 Euro ohne Umsatzsteuer verpflichtet, das Wett-bewerbsregister zu demjenigen 
Bieterun-ternehmen abzufragen, das den Auftrag erhalten soll.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (Mit 
dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Erklärung zum Umsatz bezogen auf die 
Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist, für die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (§ 122 Abs.2 Nr.2 GWB i.V.m. § 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV) Mindestanforderung: 
Eigenerklärung Jahresumsätze in dem Tätigkeitsbereich des Auftrages, bezogen auf die 
letzten zwei abgeschlossenen Geschäftsjahre in EUR netto (pro Jahr mind. 1.000.000 EUR). 



232250-2026 Page 5/8

Erklärung zur Berufs- oder Betriebshaft-Pflichtversicherung (§ 122 Abs.2 Nr.2 GWB i.V.m. § 
45 Abs.1 Nr.3 VgV). Mindestanforderung: Nachweis einer Firmenhaftpflichtversicherung mit 
folgenden Deckungssummen: Personen- und Sachschäden: Mindestens 5.000.000,00 Euro 
pro Schadensfall, zweifach maximiert im Jahr Vermögensschäden: Mindestens 1.000.000,00 
Euro pro Schadensfall, zweifach maximiert im Jahr Nachweis der aufgeführten 
Versicherungen durch Eigenerklärung nach Anlage 2F2.4 oder Bescheinigung des 
Versicherungsgebers oder Bescheinigung eines Versicherungsgebers, dass eine 
entsprechende Versicherung im Auftragsfall ab-geschlossen wird (jeweils Kopie ausreichend). 
Die Haftpflichtversicherung muss bei einem in der EU zugelassenen Haftpflichtversicherer 
oder Kreditinstitut abgeschlossen worden sein. Die Haftpflichtversicherung muss während der 
gesamten Vertragslaufzeit aufrechterhalten und nachgewiesen werden. Der Bieter hat zu 
gewährleisten, dass zur Deckung eines Schadens aus dem Vertrag Versicherungsschutz in 
Höhe der im Vertrag genannten Deckungssummen besteht. Nur auf gesonderte Nachfrage der 
Vergabestelle: Jahresabschlüsse oder Auszüge von Jahresabschlüssen, falls deren 
Veröffentlichung in dem Land, in dem der Bewerber oder Bieter niedergelassen ist, gesetzlich 
vorgeschrieben ist

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Anzahl der vergleichbaren Referenzen - Anzahl der 
vergleichbaren Referenzen gemäß Beschreibung Anlage 0
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 100,00

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mitarbeiterzahl im Tätigkeitsbereich Pathologie-
Laborinformationssysteme - Mitarbeiterzahl im Tätigkeitsbereich Pathologie-
Laborinformationssysteme gemäß Beschreibung Anlage 0
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 100,00

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mitarbeiterzahl im Tätigkeitsbereich EDV-Support (2nd 
und 3rd Level Support) - Mitarbeiterzahl im Tätigkeitsbereich EDV-Support (2nd und 3rd Level 
Support) gemäß Beschreibung Anlage 0
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 100,00

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Qualität der vergleichbaren Referenzen - Qualität der 
vergleichbaren Referenzen gemäß Beschreibung Anlage 0
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 700,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
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Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/03/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXS0YYLYTGB0UX5H/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YYLYTGB0UX5H

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 29/04
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXS0YYLYTGB0UX5H
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 15/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - Erklärung zur Einhaltung des MiLoG - 
Eigenerklärung zur Anerkennung der Antikorruptionserklärung - Erklärung 
Unternehmensdaten - Eigenerklaerung_Mindestlohngesetz Nach § 6 Abs. 1 WRegG ist ein 
öffentlicher Auftraggeber vor der Erteilung eines Zuschlags in einem Verfahren über die 
Vergabe öffentlicher Aufträge mit einem geschätzten Auftragswert ab 30.000 Euro ohne 
Umsatzsteuer verpflichtet, das Wettbewerbsregister zu demjenigen Bieterunternehmen 
abzufragen, das den Auftrag erhalten soll.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: 30 Tage netto.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YYLYTGB0UX5H/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YYLYTGB0UX5H/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YYLYTGB0UX5H
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YYLYTGB0UX5H
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YYLYTGB0UX5H
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Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer Rheinland (Spruchkörper Köln) bei der Bezirksregierung 
Köln
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland (Spruchkörper Köln) bei der Bezirksregierung 
Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Keine Losaufteilung.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Universitätsklinikum Köln AöR
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Universitätsklinikum Köln AöR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Universitätsklinikum Köln AöR
Registrierungsnummer: DE215420431
Postanschrift: Kerpener Straße 62
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50937
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Beschaffung/Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@uk-koeln.de
Telefon: +49 22147815421
Fax: +49 22147887805
Internetadresse: https://www.uk-koeln.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland (Spruchkörper Köln) bei der 
Bezirksregierung Köln
Registrierungsnummer: 05315-03002-81
Postanschrift: Zeughausstraße 2 - 10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50567
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Geschäftsstelle Vergabekammer Rheinland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 2211473045
Fax: +49 2211472889
Internetadresse: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur
/vergabekammer-rheinland
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Schlichtungsstelle

mailto:vergabestelle@uk-koeln.de
https://www.uk-koeln.de
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/themen/wirtschaft-und-kultur/vergabekammer-rheinland
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8.1.
 
ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
7224defb-858a-4114-96dd-0fee42862cad-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Informationen sind jetzt verfügbar
Beschreibung
: 
Unsicherheit der Bieter zwecks ISB-Richtlinien

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Anpassung eines Kriteriums in der Leistungsbeschreibung. 
Bereitstellung von Informationssicherheit. (2-Dateien)
Änderung der Auftragsunterlagen am: 02/04/2026

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6d555179-3afa-4f35-afd3-a3899d616ec7  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/04/2026 14:37:54 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 232250-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 66/2026
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